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PRESSEINFORMATION 

Pressemitteilung der Stadt Erftstadt vom 04. Oktober 2021  

 

30-jähriges Jubiläum der ökumenischen Arbeitskreise Pro Asyl und 
Flüchtlingshilfe  
 
Am 01.10.2021 feierten die ökumenischen Arbeitskreise Pro Asyl und Flüchtlingshilfe ihr 
30-jähriges Bestehen in der Geske-Musikschule.  
 
In den städtischen Gemeinschaftsunterkünften und angemieteten Wohnungen sind 
aktuell 450 Geflüchtete aus insgesamt 25 Nationen untergebracht. Darüber hinaus leben 
noch rund 1.500 Flüchtlinge im Stadtgebiet, die im Laufe der letzten 30 Jahre anerkannt 
wurden und in Erftstadt eine neue Heimat gefunden haben.  
 
Bürgermeisterin Carolin Weitzel hat die Schirmherrschaft über die Veranstaltung 
übernommen. „Im Artikel 1 unseres Grundgesetzes ist die „Unantastbarkeit menschlicher 
Würde“ fest verankert. Die Geisthaftigkeit des Menschen befähigt ihn dazu, sich zu 
erkennen, sich zu bestimmen und sich und die Umwelt zu gestalten. Das gilt für alle 
Menschen, egal welcher Herkunft, welcher Hautfarbe, welcher Religionszugehörigkeit, 
welchen Geschlechtes und welcher Sprache. Als gastgebende Stadt sollten wir den zu 
uns kommenden Menschen dies auch ermöglichen. 
Die ökumenischen Arbeitskreise Pro Asyl und Flüchtlingshilfe in Erftstadt wissen sich 
diesem Ziel verpflichtet. Dabei vermeiden sie auf bewundernswerte Weise jede Form von 
Verallgemeinerung. Ihr Motto lautet: „Der Einzelfall zählt“ so Carolin Weitzel in Ihrem 
Grußwort zu Beginn der Veranstaltung. 
 
Im Rahmen des Jubiläums wurde das eigens für diesen Anlass gestaltete Buch zum 
Thema Integration vorgestellt. Die Lesungen dazu umfassten Beiträge von Geflüchteten, 
Institutionen und Ehrenamtlichen. Zudem wurde der Abend durch ein musikalisches 
Programm untermalt. 
 
 
  


